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CeBIT: PDF/A Competence Center zeigt Wege zur 
sicheren Langzeitarchivierung auf  
 

(Berlin) CeBIT-Besucher können sich auch in diesem Jahr wieder 
umfassend über die Möglichkeiten, Entwicklungen und den Nutzen 
des PDF/A-Formates informieren. In der Halle 3, Standnummer D34 
stehen dazu Mitglieder des PDF/A Competence Center an vier 
nebeneinander liegenden Arbeitssäulen zur Verfügung und 
beantworten Fragen zum ISO-Standard für die Langzeitarchivierung 
im PDF-Format. Zusätzlich zeigen sie aktuelle Lösungen zur sicheren 
Aufbewahrung von Dokumenten, Druckdatenströmen, E-Mails und 
Grafiken mit PDF/A. So erhalten CeBIT-Besucher einen umfassenden 
Einblick darüber, wie sie eine konsistente Archivierungsstrategie mit 
PDF/A – vom Eingang der Informationen bis hin zum 
Outputmanagement – realisieren können. Dabei gehen die Experten 
auf die Vorteile des PDF/A-Formates, wie zum Beispiel langfristige 
Lesbarkeit, Formatvereinheitlichung, Volltextdurchsuchbarkeit, 
Metadatennutzung und Layouttreue ein. Darüber hinaus findet am 
zweiten Messetag, dem 3. März ab 16.00 Uhr im Rahmen des ECM-
Forums eine Podiumsdiskussion mit dem Titel „Für und Wider PDF/A“ 
statt. 
 
Das PDF/A Competence Center fördert als internationaler Fachverband 

den Informations- und Erfahrungsaustausch rund um das PDF/A-Format. 

Dazu stellen über 100 Mitglieder ihr Know-how und ihre Projekterfahrungen 

zur Verfügung. Einen Ausschnitt dessen können die CeBIT-Besucher am 

Gemeinschaftsstand des VOI-Verband Organisations- und 

Informationssysteme e.V. – dem deutschen Kooperationspartner – in der 

Halle 3 einsehen. Hier ist das PDF/A Competence Center mit einer 

Beratungsecke präsent. Vertreter aus den Unternehmen Actino Software, 

callas, intarsys und E-Mission, Italien stehen zu rechtlichen, 

länderspezifischen oder technischen Fragen Rede und Antwort. Zusätzlich 

gibt das PDF/A Competence Center auch erste Einblicke zu PDF/A-2 und 

erläutert, dass der neue Normteil keinerlei Auswirkungen auf bereits 

realisierte oder in Umsetzung befindliche Projekte hat, sondern für künftige 

Vorhaben einige zusätzliche Optionen bietet.  



Konkrete PDF/A-Produkte und -Lösungen zeigen die Compart AG im 

Bereich Outputmanagement und die LuraTech Europe GmbH für die 

Konvertierung eingehender Dokumente. Die Zöller & Partner GmbH berät 

schließlich an ihrem Exponat neutral über ECM-Strategien mit PDF/A.  

 

Spannung verspricht eine Podiumsdiskussion zum Thema „Für und Wider 

PDFA“, die am 3. März ab 16.00 Uhr auf dem ECM-Forum stattfindet. Unter 

Moderation des Unternehmensberaters Bernhard Zöller diskutieren Jürgen 

Biffar, Vorstand der DocuWare AG, Harald Grumser, Vorstandsvorsitzender 

des PDF/A Competence Center und Carsten Heiermann, Geschäftsführer 

der LuraTech Europe GmbH die Sinnhaftigkeit von PDF/A. 

 

Als internationaler Fachverband ist das PDF/A Competence Center auch 

über Mitglieder in Spanien – dem diesjährigen offiziellen CeBIT-Partnerland 

– vertreten Spanisch sprechende Besucher können am Messestand das 

Fachbuch „PDF/A kompakt“ in spanischer Sprache erhalten. Dieses 

beinhaltet umfassende Informationen rund um das 

Langzeitarchivierungsformat.  

 

 

Über PDF/A 
PDF/A ist der ISO Standard 19005 für die Langzeitarchivierung im PDF-

Format. Es stellt eine eingegrenzte Variante von PDF dar, ein 

standardisiertes Profil zur Verwendung von PDF in der 

Langzeitarchivierung. Der Standard schreibt detailliert vor, welche Inhalte 

erlaubt sind und welche nicht. Durch diese und andere Vorschriften soll 

eine langfristige Lesbarkeit der Dokumente garantiert sein – und zwar 

unabhängig davon, mit welcher Anwendungssoftware und auf welchem 

Betriebssystem sie ursprünglich erstellt wurden. Die Vorteile von PDF/A, 

wie zum Beispiel die Fähigkeit zur Volltextsuche, machen es zu einem 

bevorzugtem Archivierungsformat, das bei zahlreichen internationalen 

Behörden und Unternehmen das TIFF-Format inzwischen verdrängt hat.  

 
Über das PDF/A Competence Center 
Das PDF/A Competence Center wurde 2006 als internationaler Verband 

gegründet. Ziel des Verbandes ist die Förderung des Informations- und 

Erfahrungsaustausches auf dem Gebiet der Langzeitarchivierung gemäß ISO 

19005: PDF/A. Der Vorstand setzt sich aus Führungskräften der 

Unternehmen callas software GmbH, Compart AG, intarsys consulting 

GmbH, LuraTech Europe GmbH, PDF Tools AG (CH), PDFlib GmbH und der 



SEAL Systems AG zusammen. Innerhalb von weniger als drei Jahren traten 

über 100 Unternehmen und diverse Experten aus ca. 20 Ländern dem PDF/A 

Competence Center als Mitglied bei. Vorstandsvorsitzender ist Harald 

Grumser, CEO der Compart AG. Dr. Hans Bärfuss, CEO der PDF Tools AG, 

Schweiz, ist stellvertretender Vorstandsvorsitzender.  

 
Ihre Redaktionskontakte  
 
PDF/A Competence Center 
c/o LuraTech Europe GmbH 
Thomas Zellmann 
Kantstr. 21 
D-10623 Berlin 
Telefon: +49 30 39 40 50 - 0   
Telefax: +49 30 39 40 50 - 99 
info@pdfa.org  
www.pdfa.org  
 
good news! GmbH 
Nicole Körber 
Kolberger Str. 36 
D-23617 Stockelsdorf 
Telefon: +49 451 881 99 - 12  
Telefax: +49 451 881 99 - 29 
pdfa@goodnews.de    
http://www.goodnews.de  
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